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Jenny Holzer im Kunsthaus Bregenz 
Truth Before Power 
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Die Praktiken der amerikanischen Außenpolitik im Nahen Osten sind das  
Thema der Ausstellung TRUTH BEFORE POWER, die Jenny Holzer für d a s  
Kunstbaus B i e l e n /  konzipiert hat. Die komplexe Dialektik von Entschei­
dungsfindung und öf fent l icher Debatte, wie sie sich während der 
Amtszeit der Präsidenten von Ronald Reagan bis George W. Bush ent­
wickelt hat .  wird in Texten erforscht, die SiGh mit Fragen Wie dem Krieg 
gegen den Tenonsmus und Geheimdienstarbeit auseinander setzen. 
'Größtentei ls  wurden die Texte der. Instal lat ion wört l ich aus  US-
Regierungsdokumenten übernommen! Viele waren zum Zeitpunkt ihrer 
Entstellung „streng vertraul iche Dokumente". Der 1 9 6 6  verabschiedete 
..Freedom o f  Information Act" (Gesetz über Informationsfreiheit) ermög­
licht diese Schriften einzusehen, einige davon jedoch nur in stark 
zensierter Form. Wahrend die Installationen im Erdgeschoss und im 
ersten Stock des Kunsthauses mit dem Gedicht des  amerikanischen 
Schriftstellers Henri Cole. poetischen Charakter haben, vermittelt  die 
LED Instal lat ion im zweiten Stock des Kunsthauses einen Eindruck vom 
Stimmengewirr' bei Regierungsentscheidungen. Die bernsteinfarbenen 
Zeichen im dritten Obergeschoss sind der theoret ischen Literatur des  
amerikanischen Geheimdienstes gewidmet. Der Titel der Ausstel lung, 
TRUTH BEFORE POWER, s tammt  aus diesen Textquellen. In dem 1 9 6 8  
erschienenen Aufsatz ..Estimates and Influence (Einschätzungen und 
Einflussi fordert Sherman Kent die unvoreingenommene intel lektuel le 
Stringenz als oberstes Gebot der Geheimdienstarbeit. 

Seit über 2 5  Jahren präsen­
t iert  Jenny Holzer (lebt und 
arbeitet in Hoosick, NY) ihre 
prägnant formul ierten Ideen 
und Anl iegen im ö f fen t ­
l ichen Raum und in inter­
nationalen Ausstellungen. Ob 
als Text auf  einem Plakat, 
T-Shirt, LED-Anzeige oder  
als Xenon-Projektion, d a s  
Medium Schrift wird s te ts  auf 
den öf fent l ich w i rksamsten 
Medien präsent ier t .  Daher 
sind die großformatigen KUB-
Blllboards entlang der See-
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Straße eine geradezu idealtypische Plattform für die Künstlerin. Speziell 
fü r  d i esen  S tando r t  wäh l te  sie prägnante Sätze wie MACHT­
MISSBRAUCH KOMMT NICHT VON • UNGEFAEHR oder DER KRIEGS­
BEGINN BLEIBT GEHEIM aus den früheren Textserien »Truisms> (1977-
1 9 7 9 )  und »Survival« (1983-1985) .  

Die KUB-Arena is t  e i n e  
Kunst-  und Vermi t t lungs­
p la t t fo rm des  Kuns thaus  
Bregenz, die geme insam 
m i t  den Kooperat ions­
partnern Mont for t  Werbung 
und DMG real is iert  wi rd.  
Ort  der  KUB-Arena ist die 
Eingangshalle des Kunst­
hauses. Jenny Holzer defi­
n ier t  ihre Arena als monu­
menta les Schriftobjekt. Der 
Bregenzerwälder Holzbild­
hauer Wendelin Hammerer  
hat  nach formal präzisen 
Anweisungen Jenny Holzers 
ein Gedicht des  amerika­
nischen Dichters Henri Cole 
in e inen Holzstamm ein­
gebrannt. Coles Text, der 
sich spiralförmig u m  d e n  
S t a m m  wickel t ,  i s t  e i n e  
k r i t i sche Ode an d e n  
Präsidenten der USA. Das 
Pendant zur Instal lat ion i m  
Kuns thaus  zeigt Jenny 
Holzer im Kirchenschif f  der 
Johanniterklrche in Feldkirch. Während der  Baum im Kunsthaus 
schwebt, s teht  e r  in der  Johanniterkirche aufrecht und reiht sich dami t  
noch stärker gedanklich in  d ie  lange Kette von Repräsentations- und 
Machtsymbo len  im D iens te  pol i t ischer  Propaganda. Durch d a s  
Einbrennen der Schriftzeichen erhält  das flüchtige Wort  scheinbar 
dauerhafte Gültigkeit. 

Publikation - Jenny Holzer 
TRUTH BEFORE POWER 

JENNY HOLZER 

Aufsätze von 
Maurice Berger, 

| Peter Glotz 
und Eckhard 
Schneider, 
Texte aus der 
Ausstellung, aus­
gewählt aus 
freigegebenen 
amerikanischen 

Regierungsdokumenten, und ein 
Gedicht von Henri Cole, .To the Forty-
third President", Englisch/deutsch, 
1 2 8  Seiten, ca. 5 5  Färb- und 2 0  
Schwarzweißfotos, Hardcover mi t  
Schutzumschlag, 30  x 2 8  cm, , 
Preis: ca. 4 8 , -  Euro, Herausgegeben 
von Eckhard Schneider, 2 0 0 4  

KUNSTVERMITTLUNG 
FÜHRUNGEN 
Führungen durch die Ausstellung 
finden samstags um 14 Uhr, 
sonntags um 16 Uhr sowie 
donnerstags um 19 Uhr statt .  
Zur Festspielzeit werden auch dienstags 
um 16 Uhr Führungen angeboten. 

Donnerstag. 22. Juli 2004, 19 Uhr 
Backstageführung mit  Blick hinter die 
Kulissen des Kunsthauses 

Donnerstag. 5. August 2 0 0 4 , 1 9  Uhr 
Subjektivführung zur Sensibilisierung 
der Wahrnehmung 

Sonntag, 15. August 2004, 14 Uhr 
Familienführung 

Donnerstag, 19. August 2004, 19 Uhr 
Direktorführung durch Eckhard 
Schneider 

Mittwoch, 25. August 2004,  1 5  Uhr 
KUB und Kaffee - Einem Rundgang 
durch die Ausstellung folgt die 
Nachlese im KUB-Cafö. 

Jeden Freitag von 1 0  bis 13  Uhr, 
jeweils 12 Uhr Kunst und Markt -
Kurzführung durch die Ausstellung 

KIND UND JUGEND 
Jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr 
Kinderworkshop für Kinder im Alter von 
5 bis 10 Jahren 

Dienstag, 20. Juli bis Freitag, 23. Juli 
2004, jeweils 1 0  bis 13  Uhr 
Top Secret - Unter der Leitung des 
Museumspädagogen Marco Ceroli fin­
det ein mehrtägiger Kinderworkshop 
nach der Munari-Methode statt .  

Freitag, 20. August 2004, 14 Uhr 
Wir reden Klartext - In diesem 
Workshop mit der Künstlerin Miriam 
Prantl werden nach einem 
Ausstellungsrundgang eigene T-Shirts 
mi t  persönlichen Slogans gestaltet. 

Dienstag, 24. August 2 0 0 4 , 1 5  Uhr 
Der Kunstdrache erzählt mit der 
Leseratte für Kinder ab 4 Jahre 
Kunstgeschichten. 

DISKURS 
Freitag, 6. August 2004,  19  Uhr 
Vortrag von Anne-Marie Bonnet 
(Kunsthistorikerin, Universität Bonn): . 
.Überlegungen zum Werk von Jenny 
Holzer". 

Donnerstag, 26. August, 2 0  Uhr 
Lesung mit Kontrabass - Die 
Vorarlberger Schauspielerin Renate 
Bauer liest ausstellungsbezogene Texte. 
Musikalisch interpretiert wird das 
Gesprochene von Rosario Bonaccorso, 
einem der gefragtesten europäischen 
Jazzmusiker. 

Kunst aus der Ze i t  jeweils 2 1  Uhr: 
24.7. In eine neue Welt 
27.7. Reisetagebuch aus den 
österreichischen Alpen 
29.7.  Klangwege 
3.8. Portätkonzert Johanna Doderer 
5.8. + 7.8. 22 .30  Uhr Großstadt oder 
Leben ohne Verdünnung 
10.8.  + 12.8.  Kaiser Josef und die 
Bahnwärtertochter 
16.8 .  American Studies 
18.8.  Nothing is real 
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